
EINLADUNG
Das Institut für Parasitologie der Universität Bern 

und Biokema SA laden Sie ein zum Vortrag

ZUWENIG MILCH:
ist da der Wurm drin?

Dienstag, 9. September 2014, Tierspital Zürich 
Dienstag, 16. September 2014, Tierspital Bern



DAS THEMA
Der negative Einfluss eines subklinischen Endoparasitenbefalls 
auf die Leistungen unserer Milchviehherden wird von  
TierärztInnen und LandwirtInnen noch häufig unterschätzt. 

Unsere ReferentInnen haben sich mit folgenden Fragen auseinandergesetzt:
• Welche Würmer stellen bei adulten Kühen in der Schweiz ein potentielles 	
   Problem dar?
• Kann man den negativen Einfluss eines Endoparasitenbefalls u.a. auf  

die Milchleistung einer Herde konkret beweisen und quantifizieren?
• Entwurmen oder nicht, welche Bekämpfungsstrategien sind nützlich, 

umsetzbar und rentabel?
Ziel dieser Ausbildung ist es, Ihnen konkrete Anhaltspunkte für Ihren  
Praxisalltag zu geben.

DIE REFERENTINNEN
Dr. med. vet. Caroline Frey ist seit April 2006 Leiterin der Veterinärdia-
gnostik am Institut für Parasitologie in Bern. Sie ist Fachtierärztin in Labor- und 
Grundlagenmedizin, Fachrichtung Parasitologie und Diplomate des European 
College of Veterinary Parasitology.
Dr. med. vet. Brigitte Hentrich ist Fachtierärztin in Parasitologie. Nach 
ihrer Dissertation an der Tierärztlichen Hochschule Hannover hat sie verschie-
dene diagnostische Einrichtungen geleitet. Seit 2012 ist sie am Institut für 
Parasitologie in Bern tätig, u.a. als Stellvertreterin von Dr. Caroline Frey.
Dr. med. vet. Richard Eicher verfügt über eine langjährige Erfahrung 
als tierärztlicher Berater in die Milchviehzucht. Er ist Diplomate des European 
College of Bovine Health Management und ist in Epidemiologie, präventiver 
Medizin und Bestandesmedizin spezialisiert.



Di, 09.09.2014: Tierspital Zürich, grosser Hörsaal (Hauptgebäude)
Di, 16.09.2014: Tierspital Bern, Hörsaal Bremgartenstrasse 

PROGRAMM

Ab 19h00 	 Empfang und Apero

20h00 - 21h30  Vorträge

•	 Wichtige Endoparasitosen beim Milchvieh:  
Ostertagiose und Fasciolose. Sinn und Möglichkeiten 
einer Behandlung. (C. Frey, B. Hentrich)

•	 Diagnostische Möglichkeiten der Ostertagiose 
und Fasciolose. Betriebsdaten als Ergänzung  
bei der Diagnosestellung. (C. Frey, B. Hentrich)

•	 Praktische Umsetzung im Milchviehbetrieb  
(R. Eicher)

Ab 21h30 	 Diskussion und Stehcocktail

DATEN UND ORTE



ANMELDUNG

Ich/wir nehmen an der Konferenz „Zuwenig Milch: ist da der Wurm 
drin?” teil:

Vorname, Name:      

Vollständige Adresse:                                                    

 Dienstag, 9. September 2014        Dienstag, 16. September 2014
      im Tierspital Zürich                             im Tierspital Bern

Praxisstempel, Datum und Unterschrift

Anmeldeschluss: Donnerstag, 4. September für Zürich 
		         Donnerstag, 11. September für Bern
 
Bitte melden Sie sich an folgender Adresse an:

Fanny Grether 	
Biokema SA 		  E-Mail: fgrether@biokema.ch	
Chemin de la Chatanérie 2 		  Fax: 021 633 31 55 	
1023 Crissier-Lausanne 		  Telefon: 021 633 31 56

Biokema SA – Ch. de la Chatanérie 2 – 1023 Crissier
T: 021 633 31 31 – F: 021 633 31 00
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